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auS dem gemeinderat

Der Gemeinderat verabschiedete eine Resolution an 
die Bundesregierung. Der Vorsteuerabzug bei Errich-
tung von Bildungseinrichtungen wie Schulen, Kinder-
gärten, Horten, Bibliotheken usw. soll auch weiterhin 
gelten. Investition in Bildung dürfen nicht ver-
teuert werden. Die Gemeinde ist Schulerhalter der 
Pflichtschule und muss die Kosten zu 100 Prozent 
tragen. Die Resolution wird von Gemeindebund und 
Städtebund unterstützt.

GleIchzeItIG wurde der Finanzierungsplan für 
die Sanierung und den Zubau zur Musikhauptschu-
le beschlossen. Von der Gesamtinvestitionssumme 
in höhe von € 3.813.000,-- werden in den nächsten 
drei Jahren ca. € 2,5 Millionen investiert.
 
DIe erweIterunG erfolgt in Form eines Zubaues 
vor dem Turnsaal, das bestehende Gebäude wird ge-
neralsaniert.

BeIM BauvorhaBen eInsatzzentruM wur-
den die letzten Vergabebeschlüsse gefasst. Die In-
nentüren sowie die Sanierung der Zufahrtstraße und 
die Errichtung des Ortskanals wurde an heimische 
Firmen vergeben. Das Einsatzzentrum wird bis Ok-
tober fertiggestellt.

DIe lInDe vor DeM GeMeInDeaMt musste ge-
fällt werden. Ein Ersatzbaum wurde von der Firma 
LSB-Gartenbau aus Aigen gepflanzt. Ausgewählt 
wurde die Prunus surrulata „Kanzan“, eine Japani-
sche Blütenkirsche. 

LIEBE GOSAUERInnEn
Und GOSAUER!

Gerhard Gamsjäger
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vor DeM GeMeInDeaMt entsteht im Eingangsbe-
reich und bei der Zufahrt zum Arzt eine Neugestaltung 
mit ansprechender Bepflanzung. Die Ortsverschöne-
rung soll in den nächsten Jahren auf Grundstücken 
im Gemeindeeigentum bzw. im öffentlichen Gemein-
degut fortgesetzt werden, sofern hiefür die Geldmittel 
reichen. 

eIne ParkPlatzerweIterunG vor dem Ge-
meindeamt ist dringend notwendig. Arzt, Zahnarzt, 
der Parteienverkehr im Gemeindeamt und die Kun-
den des Postpartners benötigen zusätzlichen Park-
raum.

Vom Gemeindevorstand wurde für die Musikhaupt-
schule eine subvention für die Durchführung diver-
ser Schulveranstaltungen gewährt.

DIe MItarBeIter Des GeMeInDeBauhofes 
reparieren und sanieren zur Zeit die Wanderwege in 
der Zuständigkeit der Gemeinde und des Tourismus-
verbandes. Der Gosausee-Rundweg wurde bereits 
im Zuge des Gosausee-Rundlaufes betreut, der Pa-
noramaweg wird derzeit hergerichtet.
Am Herrenweg sind heuer wieder größere Schäden 
durch die Aufarbeitung von Windwurf und Schnee-
druckholz  festzustellen. Die Instandhaltung des Her-
renweges vom Kalvarienberg bis zur Gablonzerhütte  
liegt beim  Österreichischen  Alpenverein. Die Ge-
meinde strebt eine gemeinsame Lösung des Prob-
lems mit dem Österreichischen Alpenverein an.  
                Egger

Planansicht des neuen Schulgebäudes

leIstBarer wohnrauM für Gosauer!
Die Gemeinde Gosau hat in den letzten Monaten 
mehrfach in Aussendungen den Bedarf an wohn-
raum in unserem Tal erhoben. Mehr als 10 Einzelper-
sonen, Paare und Familien haben sich angemeldet.
Ein erstes Treffen mit Ing. Franz  Kieninger hat statt 
gefunden. Sehr wahrscheinlich werden auf dem 
„holzmeistergrundstück“ der Kieninger Wohnbau 
GmbH 10 Mietkaufwohnungen in verschiedenen 
Größen errichtet. Das sorgt für Entspannung am 
Wohnungsmarkt und soll auch der Abwanderungs-
tendenz  entgegen wirken.
Es wäre natürlich schön, wenn auch leer stehende 
Gebäude an Gosauer oder Menschen, die es werden 
wollen, vermietet würden, denn speziell am Sektor 
Mietwohnungen gibt es eindeutig einen Mangel bei 
uns.

Ich wünsche allen Gosauerinnen und Gosauern so-
wie unseren Gästen einen schönen Sommer, den 
Touristikern eine gute Saison und würde mich über 
viel  Besuch bei den Veranstaltungen von „zwi-
schen heu und Groamat“ freuen.
Diese Veranstaltungen finden sich im Mittelteil dieser 
Ausgabe unserer Gemeindezeitung. Dort sind auch 
jene Betriebe verzeichnet, die zum Teil schon seit 
Jahren den Gosauer Veranstaltungssommer unter-
stützen. Ihnen sei an dieser Stelle einmal mehr sehr 
herzlich gedankt. 

Euer Bürgermeister

Gerhard Gamsjäger

DIe Gosauer MusIkhauPtschule wIrD 
GeneralsanIert!
Nach langem Warten und vor allem zähem Ringen ist 
es soweit: Die Musikhauptschule Gosau wird mit 
hohem aufwand saniert. Das Gebäude aus dem 
Jahr 1956 ist im Grunde im Originalzustand.
Der Gemeinderat hat in seiner letzten Sitzung den 
Beschluss gefasst, unsere schule in etappen zu 
sanieren und sie somit fit für zeitgemäße bauliche 
und pädagogische Anforderungen zu machen.
eine entsprechende zusage der abteilungen Bil-
dung und Gemeinden des landes oÖ liegt vor.
Mit den Arbeiten soll noch heuer begonnen werden, 
die umfangreicheren Bauetappen erfolgen allerdings 
erst in den folgenden Jahren.
So ist der reguläre Unterricht während der Bautätig-
keiten gewährleistet und auch auf lange Sicht gese-
hen Nahversorgung im Zusammenhang mit der Bil-
dungszukunft unserer Kinder gewährleistet.

Baustellen IM vorDertal Gehen voran!
Der Begleitweg entlang der B 166, die Abflussertüch-
tigung Gosaubach mit den Begleitmaßnahmen sowie 
der Güterweg Jagabauer schreiten voran.
neben den verbesserungen für die Bewohner 
dieses ortsteils sind diese Investitionen auch gut 
für die regionale wirtschaft.
Außerdem hat die Straßenmeisterei Bad Ischl auch 
mit dem Baulos „Eibeneck“ begonnen. Diese Stelle 
sorgt immer wieder für Probleme im Begegnungsver-
kehr von LKW oder Bussen. Wie von der Abteilung 
Straßenbau des Landes Oberösterreich zu hören ist, 
wird im Herbst auch mit dem neubau oder der sa-
nierung der Gosausteg-Brücke begonnen. Dazu 
soll eine Notbrücke über den Gosaubach errichtet 
werden.

Foto: DesignexpressFoto: LSB Gartenbau



4 5

AUS dEM MELdEAMt

Geburten:
Ylvie Pachler, Gosau 600 

Todesfälle:
03. 04. 2012, Elisabeth Schupfer, Brigittaheim
25. 04. 2012, Johanna Pohn, Brigittaheim
13. 05. 2012, Zäzilia Stüger, Brigittaheim
15. 05. 2012, Josefine Pomberger, Brigittaheim

eheschließungen:
12. 05. 2012 
Scaffidi Muta Domenico und Vierthaler Alexandra
19. 06. 2012
Gamsjäger Andreas und Gamsjäger Margit

Bewegungen in der Gemeinde april und Mai 2012
Geburten: 1 (weibl.)
Verstorbene: 4 (weibl.)
Zuzüge: 18 (Hauptwohnsitze 12, Nebenw. 6)
Wegzüge: 27 (Hauptwohnsitze 17, Nebenw. 10)

einwohner per 1. Juni 2012
gesamt: 2.145 Pers. (1.017 männl., 1.128 weibl.)
Inländer: 1.946 Pers., aus dem Ausland: 199 Pers.
Wohnsitze: 1.802 Hauptw., 343 Nebenw.
Haushalte: 861

JuBilare 
Der Bürgermeisterbesuch zum runden Geburtstag 
oder Ehejubiläum hat schon Tradition. Einige sind 
abgebildet, weitere Jubilare der letzten Monate sind:
Gamsjäger Gottfried und Ursula, Goldene Hochzeit
wallner fritz, 80. Geburtstag
roth Brigitta, 80. Geburtstag
urstöger Johann und heidi, Goldene hochzeit
urstöger christian und frieda, Goldene hochzeit Lackner Georg, 100. Geburtstag

Prinz Elsa und Markus, Diamantene Hochzeit

Gamsjäger Hanna und Albert, Goldene Hochzeit

                                     Zeilner Leopold, 90. Geburtstag

NächtiguNgsstatistik für 
deN wiNter 2011/2012

         Nächtigungen:         %

november 2011:                680  +26    
Dezember 2011:            11.767     -8
Jänner      2012:            31.698     -1
februar     2012:            39.300                +2
März          2012:            19.546   -26
april          2012:              3.688             +249
Gesamt:                       106.679                 -4

Nächtigungen in den Wintersaisonen 
imvergleich der letzten 10 Jahre.

2001/02: 135.089 2002/03: 121.334
2003/04: 122.274. 2004/05: 129.087
2005/06: 126.335 2006/07: 109.516
2007/08: 128.319 2008/09: 110.842

Die Gosauer Konfirmanden, aus Datenschutzgründen alphabetisiert: Egger Leopold, Egger Stefanie, Höll-
müller Thomas, Kirchhofer Wolfgang, Kirchschlager Simon, Linbacher Ludwig, Mandl Stefanie, Nutz Michelle, 
Perstl Katharina, Promberger Markus, Reiter Andreas, Scherr Sarah, Schmaranzer Natalie, Urstöger Alexan-
der, Urstöger Jennifer, Wächter Mara.
Die BetreuerInnen rechts im Bild: Daxinger Hanna, Schilcher Karen, Gamsjäger Ernst

Konfirmation 2012

ERStkOMMUnIOn 2012

Am 13. Mai feierten Valerie Eisl, David Kögler und Marie 
Sams (aus Datenschutzgründen alphabetisiert) das Sak-
rament der Erstkommunion.

Foto: Novak privat

Am 18. März 2012 wurden die Wahlen zum Ka-
tholischen Pfarrgemeinderat durchgeführt. Die ge-
wählten Mitglieder sind das Leitungsgremium, in 
welchem das Tragen der Seelsorge und die Organi-
sation besprochen werden.

In Das GreMIuM wurDen Gewählt:
Eisl Michael, Gamsjäger Erika, Grübler Josef,
Renner Gerhard, Rohringer Hans, Schweighofer 
Hannes, Soldo Heidi, Johanna Huber, Sr. Gerhild 
und Pfarrer Konsistorialrat Mag. Jakob Hammerl.

Foto: Daxinger

PfARRGEMEIndERAtS-
wAhLEn In GOSAU
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GEO-wAndERwELt GOSAU/
dAchStEIn - 

EIn VEREIn StELLt SIch VOR!
Der Verein wurde am 1. März 2005 von 12 Personen 
im Hinblick auf die OÖ. Landesausstellung 2008 ge-
gründet.

In Den vorstanD wurDen Gewählt:
Obmann: Siegfried Gamsjäger 
Stellvertreter: Alfred Laserer 
Finanzreferent: Andreas Linhard 
Stellvertreter: Herbert Laserer
Schriftführer: Peter Schiffbänker 
Stellvertreter: Ehrenfried Vierthaler jun.
Nicht im Vorstand:
Finanzprüfer: Leopold Hubner und 
                      Gottfried Pomberger

aus Den statuten:
Der Verein, dessen Tätigkeit gemeinnützig ist, be-
zweckt die Projektierung, Errichtung, Instandhaltung 
und Verbesserung von Wanderwegen, Beschilde-
rung (Info-Tafeln) derselben und die Errichtung von 
Ruhebänken. Ein weiterer wichtiger Zweck ist das 
Anbieten von Naturführungen, respektive im Bereich 
Schleifsteinbrüche/Löckermoos.

DIe vereInstätIGkeIt Ist ehrenaMtlIch, 
lediglich bei manuellen Arbeiten wird eine Aufwands-
entschädigung vergütet.

IM vereInsJahr 2011 haben 9 Mitglieder in den 
Monaten Mai bis November 354 arbeitsstunden 
aufgewendet: Fritz und Sepp Gamsjäger (Krei),
Peter Schiffbänker (Scheimalten), Hans Rohringer 
(Hofer), Hans Gamsjäger (Waldweber), Bruno Reiter 
(Steffan), Sepp Posch (Mali), Siegfried Gamsjäger 
(Förster) und Adi Posch (Eggl).

Manuelle eInsätze: Aufstiegswege zur Eben-
alm, zum Steinbruch, zum Löckermoos, zu den Gru-
balmen, zur Bäralm, zur Plankensteinalm, am Hinter-
talrundweg und am Panoramaweg.

BeI Der letzten GeneralversaMMlunG 
Anfang Dezember  2011 wurden Fritz Gamsjäger 
als Wegebeauftragter und Hans Rohringer als Ma-
terialbeauftragter in den Vorstand kooptiert. Die Mit-
gliederzahl war in knapp 7 Jahren auf 55 Personen 
angewachsen.
Heute zählt der Verein bereits 66 Mitglieder.
werde auch Du Mitglied!

SPIELESOMMER 2012 IM 
kIndERGARtEn GOSAU

Die Kinder genießen das Spielen und die kleinen Aben-
teuer mit ihren jungen und ambitionierten Spielesommer-
Betreuerinnen Carina Wallner, Nadine Schmaranzer und 
Johanna Egger sehr. Alle drei sind angehende Volksschul-
Pädagoginnen.

Der sPIelesoMMer, eine ferienorientierte, 
schlanke Version der Kinderbetreuung, wird zum drit-
ten Mal in Gosau angeboten. 

IM vorJahr waren es ca. 30 Gosauer Kinder im 
Kindergarten- und Volksschulalter, die das Angebot 
des Spielesommers in Anspruch genommen haben. 
Spielen, Spaß und professionelle Betreuung stehen 
bei diesem kostenlosen service der Gemeinde 
Gosau im Mittelpunkt, die Räumlichkeiten stellt die 
evangelische Kirchengemeinde zur Verfügung. Vor 
drei Jahren war dieses Angebot das erste sichtbare 
Ergebnis des Lokale Agenda 21-Prozesses  -  heuer 
ist es fast schon Tradition.

MIt DeM sPIelesoMMer wurde eine Betreuungs-
lücke geschlossen, was besonders jenen Familien 
zugute kommt, in denen die Erziehungsberechtigten 
berufstätig sind.
 
Da PäDaGoGIsche anlIeGen im engeren Sinne 
bei dieser Form der Betreuung eine geringere Rolle 
spielen und Spiel und Spaß im Vordergrund stehen, 
kann der Spielesommer auch besonders flexibel 
agieren. Anmeldungen sind tage-, ja sogar stunden-
weise möglich. 
Wie erwähnt, der Spielesommer ist grundsätzlich 
kostenlos, lediglich ein Bastelbeitrag und – wenn ge-
wünscht – ein Essensbeitrag fallen an. 

anMelDunGen zuM sPIelesoMMer sind am 
Meldeamt der Gemeinde Gosau möglich. Er wird 
heuer von 6. bis 31. August angeboten.
                 rapo

           Foto: rapo

schulBeGInnhIlfe Des lanDes 
oBerÖsterreIch

Mit 100 Euro Schulbeginnhilfe werden Familien, de-
ren Kinder erstmalig in die Pflichtschule eintreten, 
finanziell unterstützt. Aufgrund der sehr teuren Erst-
ausstattung von Taferlklasslern wird auf diese Weise 
jenen Familien geholfen, die diese Unterstützung am 
dringendsten benötigen.

schulveranstaltunGshIlfe Des
lanDes oBerÖsterreIch.

Mehrkindfamilien stoßen an ihre finanziellen Gren-
zen, wenn gleich zwei Schulveranstaltungen in ei-
nem Schuljahr zusammenfallen. Ansuchen können 
alle Familien, bei denen zumindest zwei Kinder in ei-
nem Schuljahr an mehrtägigen Schulveranstaltungen 
teilnehmen (zusammengefasst mindestens 8 Schul-
veranstaltungstage). Anträge liegen in den Schulen 
und im Gemeindeamt auf und sind zum Downloaden 
zu finden unter: www.familienkarte.at/Förderungen).
                                                                      
                                                                    

 (v.l.) Mali Sepp, Krei Fritz, Hofer Hans, Waldweber Hans

Foto: PeSchi

Der Mitgliedsbeitrag beträgt € 20,- je Vereinsjahr, 
einzahlbar bei jeder örtlichen Bankstelle.

nIcht nur Der schneereIche wInter, 
sondern auch Schlägerungen im Frühjahr haben die 
Wege arg in Mitleidenschaft gezogen, sodass wir be-
reits wieder seit 7. Mai voll im Einsatz sind.

Mag. Peter Schiffbänker

 

Bürgerinformation 

Werber für das Rote Kreuz sind unterwegs: 
Wir informieren Sie darüber, dass die Bezirksstelle Gmunden (ortsstelle Bad Goisern) im august / 
september 2012 eine Mitgliederwerbung durchführt. Die letzte Mitgliederwerbung war 2004. Die neuerliche 
Werbeaktion wird dringend notwendig, da sich die Einnahmen aus den Mitgliedschaften durch Tod von 
Mitgliedern, Wegzug oder auch Stornierung deutlich reduziert haben. Neue Mitglieder sollen dauerhaft 
geworben werden. 
Sollten Anfragen hinsichtlich Legitimation oder Ablauf an Sie herangetragen werden, rufen Sie bitte unten 
angeführte Telefonnummer. 

Werber sind erkennbar: 

+  sie tragen Rot-Kreuz-Kleidung, 
+  sie können sich ausweisen und  ein  

               Ermächtigungsschreiben des Roten Kreuzes vorlegen, 
+  sie sind NICHT berechtigt, Bargeld anzunehmen. 

Mitgliedsbeiträge werden verwendet: 
+  für die ortsstelle Bad Goisern und deren Mitarbeiter 
+  für aus– und weiterbildungen unserer Mitarbeiter 
+  zur anschaffung von khD-ausrüstung (khD = katastrophenhilfsdienst) 
+  als Beiträge für die Rotkreuz-Jugend 
+  als Beiträge für die Gesundheits- und sozialdienste (u.a. Besuchsdienst) 
+  Anschaffung von Gerätschaften 

Kontakt für alle Fragen: 
          Für alle Fragen, Anregungen und Beschwerden rund um die Mitgliederwerbung 

steht die Ortsstelle Bad Goisern als Ansprechpartner zur Verfügung: 
                tel. nr.: 0664 – 2554640 (Ortsstellenleiter Hans Hinterer) oder  06135 – 20774 (ortsstelle Bad Goisern) 

Mitgliederwerbung 

Anzeige
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fERIEnSPASS MIt dEn kIndER-
fREUndEn IM SOMMER 2012

auftakt zuM Gosauer ferIenProGraMM: 
Das traDItIonelle kInDerfreunDe-fest 

Mit einem riesenfest in der Stockhalle der ASKÖ 
Raiffeisen Gosau startete traditionsgemäß das Som-
merprogramm für die Gosauer Kinder.

Helga Pomberger und ihre fleißigen MitarbeiterInnen 
bei den Gosauer Kinderfreunden haben wieder ein 
äußerst attraktives Programm zusammengestellt.

Details zu den vielen verschiedenen Angeboten wer-
den noch extra bekannt gegeben.

Wer den ganzen Sommer über bei jeder Veranstal-
tung dabei sein will, wird ziemlich ins Schwitzen kom-
men. Für Spaß und interessante Beschäftigung für 
die „feriengeplagten“ Kinder ist von dieser Seite also 
gesorgt. 

Foto: rapo

Foto: rapo

Der Ansturm auf die Riesenrutsche

Die Mädchen lieben das Schminken, Melanie Ofner hat 
alle Hände voll zu tun.

fRühLInGkOnzERt dER 
tRAchtEnMUSIkkAPELLE
Das diesjährige Frühlilngskonzert fand am 12. Mai 
in der Tennishalle des Vitalhotel Gosau statt. Nach 
intensiven Proben, die ab Jänner immer zweimal in 
der Woche stattfanden, konnten die Musiker ihrem 
Publikum wieder eine Auswahl an besonderen Stü-
cken und musikalischen Meisterwerken bieten. An-
gefangen von traditionellen Konzertmärschen wie 
dem „Einzugsmarsch aus der Zigeunerbaron“, über 
klassische Stücke wie die „Waldmeister Ouvertüre“, 
bis hin zu modernen Solostücken wie das „Hornfes-
tival“ oder „Greatest Hits for Sax“ war auch dieses 
Jahr wieder für jeden Musikgeschmack etwas dabei. 
Die Mitglieder der Trachtenmusikkapelle konnten 
sich wieder übereinen großen Andrang beim Früh-
lingskonzert freuen. So fühlen sie sich für den ausge-
sprochen starken Probenmarathon entschädigt.

Für langjährige Vereinszugehörigkeit wurden geehrt: 
Eduard Gamsjäger (45 Jahre), Josef Gamsjäger (35 
Jahre), Franz Roth und Rainer Gamsjäger (25 Jahre). 
Weiters wurden auch 2 Jungmusiker dem Publikum 
vorgestellt: Stefanie Mandl (Klarinette) und Matthäus 
Eder (Trompete) bereitete ihr erstes großes Konzert 
sichtlich Freude.
Im Nachhinein möchten wir uns bei allen Besucherin-
nen und Besuchern recht herzlich bedanken, und wir 
freuen uns natürlich auf ein Wiedersehen bei unse-
ren weiteren Ausrückungen im Jahr 2012. Besonders 
einladen möchten wir zum Seekonzert am 7. Juli und 
zum Gemeinschaftskonzert mit der Trachtenmusik-
kapelle Ramsau am 4. August in den Schleifstein-
brüchen, welches unter dem Motto „Harmonie in den 
Bergen“ steht. Alle weiteren Termine sowie Informa-
tionen über den Verein findet ihr auch auf unserer 
Homepage: www.tmk-gosau.at.

TMK Gosau

Foto: Daxinger

„Zwisch‘n Heu 
und Groamat“

Veranstaltungen in gosau

im sommer 2012

fofo Egger



Samstag, 30. Juni, 14 - 17 Uhr
Kinderspielefest der Kinderfreunde 
am sportplatz

Samstag, 30. Juni, 20 Uhr
Dämmerschoppen mit Dem männergesangs-
verein Gosau beim Kirchenwirt
der männergesangsverein Gosau unter der leitung von dietmar 
Fettinger lädt ein. musikalische gäste sind neben der gosauer 
geigenmusi auch die bekannte die almhäuslmusi aus Bayern.

Sonnenalm
ein Besuch lohnt sich
Familie Wenko

0664 44 28 675

Die Breininghütte
die urige Einkehr

am Fuße des Donnerkogels

Gablonzer Hütte
Ihre Adresse für eine 
angenehme Zeit!
Petra Auinger und 
Roland Attwenger
4825 Gosau 445
Tel. 0664 433 40 60

Ihr Ausflugsziel im Sommer: 
 Die Ebenalm

In nur 30 Minuten 
vom Gosausee aus seid ihr da.

Familie Roth freut sich auf Ihren Besuch

Jeden mittwoch:
Kasroas auf der zwieselalm
Zur Wochenmitte wird im Sommer eine leichte Wande-
rung für die ganze Familie angeboten. Start ist um 9 Uhr. 
Da vereinen sich die Lust an der Bewegung mit großartigen ein-
drücken von der Bergwelt des salzkammergutes und des Lam-
mertales mit dem natürlichen genuss heimischer produkte. 
einmal, nämlich am 7. august, findet die Kasroas an einem 
Dienstag statt. 

tAGE zUM wAndERn

Eindrücke wie dieser eröffnen sich dem Wanderer auf der Zwieselalm. 
Gut erschlossen und leicht erreichbar mit der Gosaukammbahn ist dieses 
historische Almgebiet bestens geeignet für Familienwanderungen. 

foto: rapo

Jeden montaG:
leichte wanderunG auf die ebenalm
Damit der genuss länger anhält: auch Wandern will geübt sein. 
Daher empfiehlt elisabeth vom tourismusverband den start in 
die Wanderwoche mit einem leicht zu erreichenden und beson-
ders gastlichen Ziel: die ebenalm. abmarsch ist um 9 Uhr. 

Jeden dienstaG (ab 10. Juli):
naturerlebnbis löcKersee
Keine Frage: Löckersee und Löckermoos sind an jedem tag und 
zu jeder Jahreszeit ein ganz besonderes erlebnis. aber jeden 
Dienstag gibt es die möglichkeit, dieses Landschaftjuwel unter 
sachkundiger Führung zu entdecken. 

foto: rapo

Jeden donnerstaG:
GipfelwanderunG zum bodenberG
Besuch bei den Nachbarn; Start um 9 Uhr
Der hausberg der rußbacher eröffnet nach einer modera-
ten Wanderung zum gipfelkreuz eine unnachahmliche aus-
sicht. Der abstieg erfolgt über die rinnbergalm; dort lockt 
eine almjause von ausschließlich hausgemachten produk-
ten.

Blickt man vom Bodenberg nach Süden, hat man Dachstein und Gosau-
kamm vor sich. Auf der anderen Seite sieht man das anvisierte kulinari-
sche Ziel: die einladenden Hütten der Rinnbergalm. 

foto: rapo

VERAnStALtUnGEn IM JUnI 2012

Ungezwungen und bodenständig - mit dem MGV Gosau



Montag, 2. Juli, 16 Uhr
eseltreKKinG für Kinder 
mit Lisa, Flora und Laura beim hotel Koller

Dienstag, 3. Juli, 14 Uhr
KLettersteig-schnUpperKUrs 
am schmiedsteiG beim stausee
anmeldung bei Laserer alpin: 06136/8835,
preis: € 25.-/pers. inkl. Klettersteigausrüstung

Mittwoch, 4. Juli, 20 Uhr
Jodlerblasen mit den Gosauer weisenbläsern
beim KalvarienberG

Donnerstag, 5. Juli, 14 Uhr
Geführte KlettersteiGtour am laserer alpin 
steiG Gosausee
anmeldung bei Laserer alpin: 06136/8835,
€ 45.-/pers. inkl. Klettersteigausrüstung

Freitag, 6. Juli 
wichtelwanderunG am planKenstein 
(start um 9 Uhr)

heimatabend mit den Gosauer schuhplattlern
beim brandwirt (19.30 Uhr)

Samstag, 7. Juli
natur 4 Kids 
erlebnisabenteuertag für Kinder: Bachbeetwanderung, 
Waldbilder, mandalas, Detektive auf spurensuche
(von 9 bis 17 Uhr)

seeKonzert der trachtenmusiKKapelle Gosau 
Beim gosaUsee (19.30 Uhr; ausweichtermin 8.Juli)

Sonntag, 8. Juli, 11 Uhr
aLm-mUsi-roas 
mit einem raDio-Frühschoppen in Der gaBLonZer-
hütte mit moderator peter GillesberGer

eines der ganz besonderen volksmusikalischen gustostückerl die-
ser saison! Den  auftakt macht ein Volksmusikfrühschoppen auf 
der gablonzerhütte, moderiert von peter gillesberger. es musizie-
ren die aberseer musi, die steiner Familienmusik aus gosau und 
der bekannte gruber Zweigesang.
anschließend beginnt die eigentliche alm musi roas zur Breining-
hütte, zur sonnenalm, der reithütte und zur rottenhofhütte. 

Montag, 9. Juli, 16 Uhr
eseltreKKinG für Kinder 
mit Lisa, Flora und Laura beim hotel Koller

Mittwoch, 11. Juli, 20 Uhr
Jodlerblasen mit den Gosauer weisenbläsern
beim KalvarienberG

Freitag, 13. Juli
wichtelwanderunG am 
planKenstein (start um 9 Uhr)

heimatabend mit den Gosauer 
schuhplattlern
beim Kirchenwirt (um 19.30 Uhr)

Samstag, 14. Juli
natur 4 Kids 
erlebnisabenteuertag für Kinder: 
Bachbeetwanderung, Wald-
bilder, mandalas, Detektive 
auf spurensuche
(von 9 bis 17 Uhr)

ERDBEWEGunGEn
ScHnEE-

RäuMunG

MARkuS kRESSl   Tel. 0660 7660783

KFZ- / KarosserieFachbetrieb
a-4822 bad goisern, au 54
tel.: 06135/6363
autohausfritzpachler@aon.at
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Ungeniertes Zusammenspiel und gemütliches Beisammensitzen - bei der 
Alm-Musi-Roas geht‘s unkompliziert zu! 

foto: rapo

foto: rapo



Montag, 16. Juli
beGinn der Gosauer sinGwoche

eseltreKKinG für Kinder 
mit Lisa, Flora und Laura beim hotel Koller

Dienstag, 17, Juli
KlanGwanderunG in den schleifsteinbrüchen 
zum naturerlebnis Löckersee

Mittwoch, 18. Juli, 20 Uhr
Jodlerblasen mit den Gosauer weisenbläsern
beim KalvarienberG

Freitag, 20. Juli, 9 Uhr
wichtelwanderunG am planKenstein 

Samstag, 21. Juli, 9 bis 17 Uhr
natur 4 Kids 
erlebnis- und abenteuertag für Kinder: Bachbeetwanderung, 
Waldbilder, mandalas, Detektive auf spurensuche

Montag, 23. Juli, 16 Uhr
eseltreKKinG für Kinder 
mit Lisa, Flora und Laura beim hotel Koller

Mittwoch, 25. Juli, 20 Uhr
Jodlerblasen mit den Gosauer weisenbläsern
beim KalvarienberG

Freitag, 27. Juli
wichtelwanderunG am planKenstein 
(start um 9 Uhr)

heimatabend mit den Gosauer schuhplattlern
beim Kirchenwirt (19.30 Uhr)

Samstag, 28. Juli
„nåch‘n heign UnD Vorm groamt -
lustiG sei mit a‘ch musi aus da hoamat“
ein Fest mit viel Volksmusik im heimathaus-stadl, veranstal-
tet vom heimatverein gosau.
Beginn: 14 Uhr, ende: unabsehbar.

natUr 4 KiDs, 9 - 17 Uhr
erlebnis- und abenteuertag für Kinder: Bachbeetwanderung, 
Waldbilder, mandalas, Detektive auf spurensuche.

Sonntag, 29. Juli, 9 Uhr
„Der tUrmBaU ZU BaBeL“ Von g. KretZschmar 
Kinderaufführung der gosauer singwoche im rahmen des 
Familiengottesdienstes in der evangelischen Kirche von go-
sau.

Sonntag, 29. Juli, 20 Uhr
abschlussKonzert der Gosauer sinGwoche

Konzertante Aufführung der  „Missa sub titulo Santi Francis-
ci Seraphici Franziskus-Messe“ von Michael Haydn (1737 - 
1806) und der Motette „Mein Herz erhebet Gott, den Herrn“ 
von Felix Mendelssohn Bartholdy (1809 - 1847) für vier So-
lostimmen, Chor und Orchester. 

Dienstag, 31. Juli, 19 Uhr
heimatabend mit den Gosauer schuhplattlern
beim brandwirt 

Mittwoch, 1. August, 20 Uhr
Jodlerblasen mit den Gosauer weisenbläsern
beim KalvarienberG

Freitag, 3., und Samstag, 4. August
sommerfest des fussballs
Freitag: 
Fußballturnier für hobbymannschaften 
ab 16 Uhr, 
anschließend siegerehrung im Festzelt.
musik am abend: manfred Kirchmayer 

VERAnStALtUnGEn IM JULI 2012 VERAnStALtUnGEn IM AUGUSt 2012

Samstag: 
Fußballturnier für Kampfmannschaften ab 13 Uhr um den Dachstein-West-cup, 
anschließend siegerehrung im Festzelt.
musik am abend: „Die heimatländer“ aus der steiermark



VERAnStALtUnGEn dEMnächSt:

30.6.2012 14:00 - 17:00 uhr
Kinderspielefest der Kinderfreunde am Sportplatz

30.6.2012 20:00 uhr
Dämmerschoppen beim Kirchenwirt,
Mitwirkende: Männergesangsvereines Gosau,
die Gosauer Geigenmusi und die Almhäuslmusi aus 
Bayern

8. Juli,  11:00 uhr:
Frühschoppen in der Gablonzerhütte mit Moderator 
Peter Gillesberger; anschließend Alm-Musi-Roas 
auf der Zwieselalm.

Gottesdienste der evangelischen kirche und der
katholischen kirche Gosau
Jeden Sonn- und Feiertag: 9:00 - 10:00 Uhr

57.ÖKumeniSche KirchenmuSiK-
Studienwoche goSau 2012

Die 57 Ökumenischen kirchenmusik-studienwo-
chen Gosau finden in diesem Jahr von 16. bis 30. 
Juli in Gosau statt.

Der lanDesverBanD für kIrchenMusIk in 
der Evangelischen Kirche der Pfalz (Deutschland) 
veranstaltet sie heuer zum 57. Mal. Mehr als 100 
Teilnehmende werden unter der Gesamtleitung von 
Landeskirchenmusikdirektor Jochen Steuerwald, 
Speyer, in Gosau erwartet.

IM MIttelPunkt steht die Einstudierung und 
konzertante Aufführung der „Missa sub titulo Santi 
Francisci Seraphici  Franziskus-Messe“ von Micha-
el Haydn (1737-1806) und der Motette „Mein Herz 
erhebet Gott, den Herrn von Felix Mendelssohn 
Bartholdy (1809-1847) für vier Solostimmen, Chor 
und Orchester.

für orGanIstInnen unD orGanIsten finden 
Kurseinheiten mit Bezirkskantor Tobias Markutzik 
statt. Die Chorleiterinnen und Chorleiter werden von 
Landeskirchenmusikdirektor Jochen Steuerwald un-
terrichtet.

teIlnehMenDe kInDer aus Deutschland und aus 
Gosau erarbeiten unter Leitung von Jugendmusiker-
zieherin und Gesangspädagogin Vera Steuerwald 
das Singspiel „Der turmbau zu Babel“ von Gün-
ther kretzschmar. Es wird im Familiengottesdienst 
am 29.07. in Gosau aufgeführt.
Unter der Leitung von Bezirkskantor Tobias Markut-
zik gestaltet der Chor auch die beiden 9-Uhr-Gottes-
dienste am Sonntag, 22. Juli, und am Sonntag 29. 
Juli in Gosau mit.

DIe konzerte fInDen BeI freIeM eIntrItt 
(Ausgangskollekte) jeweils um 20 Uhr statt: Freitag, 
27. Juli, Pfarrkirche St. Nikolaus, Bad Ischl, Sams-
tag, 28. Juli Pfarrkirche St. Paul, Bad Aussee, sowie 
Sonntag, 29. Juli, evangelische Kirche Gosau.

DIe solIsten sind Vera Steuerwald (Sopran), Hei-
ke Keller (Alt), Thomas Jakobs (Tenor) sowie Stefan 
Geyer (Bass). Die Chorpartie wird vom Chor der 57. 
Kirchenmusik-Studienwochen Gosau gesungen. Es 
begleitet das Oberrösterreichische Kammerorches-
ter. 

seekargottesdienst
foto: e. Grill

mit band
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samstag, 4. august
„harmonie in den berGen“ 
Konzert der trachtenmusikkpellen gosau und ramsau aus Bad goisern bei den schleifsteinbrüchen. 
Bei schlechtwetter findet dieses Konzert um 18.00 Uhr im Festzelt statt.

Mittwoch, 15. August, 11 Uhr
seeKarGottesdienst
anschließend gemütliche Unterhaltung bei der see-
kar-alm

Samstag, 18. August
schmanKerlfest bei der badstubnhütte 
auf den schleifsteinbrüchen

Samstag, 1. September, 11 Uhr
herBstFest Beim pernKopF-BaUern
ein hoffest mit ochsenbraten und viel musik 

Donnerstag, 13. September, 20 Uhr
KonZert mit proF. michaeL grUBe 
in der evanGelischen Kirche

Samstag, 15. September
almabtrieb von der planKensteinalm 
und almabtriebsfest bei der moosalm
Unterhaltung mit der gosinger musi und den gosau-
er sennerinnen am nachmittag; am abend musiziert  
„imgard mit ihren Jungs“.
Brauchtum, alm-schmankerl, Kisterlbraten 
ponyreiten für Kinder!

17

Eva und Sarah sind dabei: Gemeinsam mit ihren Eltern und 
Bruder Stefan bilden sie die Steiner-Familienmusik und tre-
ten beim Radio-Frühschoppen in der Gablonzerhütte auf. 
Die beiden haben gut lachen; schließlich werden sie inzwi-
schen oft zu hochkarätigen Veranstaltungen eingeladen.

Foto: rapo

Foto: rapo
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heimatVerein goSau

Liebe Gosinger und Gönner 
des Heimatvereines Gosau!

Im Namen des  Heimatverei-
nes Gosau möchte ich mich 
auf diesem Wege zuerst für 
die vielen Unterstützungen, 
die ihr unserem Verein in den 
letzten Jahren zukommen 
habt lassen, bedanken. 

Am 6. Mai fanden im Zuge 
der Generalversammlung 
des Heimatvereines Neuwah-
len statt, und der Vorstand 
hat seither einige „neue“ 
Gesichter in seinen Reihen.

Mir als Obmann ist es ein großes Anliegen, das 
Areal „Freilichtmuseum Schmiedbauern“, welches 
doch in Gosau kulturell einen hohen Stellenwert 
einnimmt, entsprechend zu nützen.
Das neue Team hat vor, Veranstaltungen zu organi-
sieren, Interessierten das „Heimathaus“ zugänglich 
zu machen und natürlich das wunderschöne Ambi-
ente euch Gosingern für etwaige Veranstaltungen 
zur Verfügung zu stellen (Adventmarkt, Feierlichkei-
ten im Stadl, etc...) 

Natürlich sind wir auch bemüht, immer wieder Mit-
glieder zu werben. 
Engagement, guten Ideen und Leute mit „Interesse 
an der Sache“ sind bei uns immer willkommen.

Im Sommer ist auch wieder ein großes Fest geplant. 
Den Termin könnt ihr dem Veranstaltungskalender 
entnehmen. 

Ab Ende Juni bzw. Anfang Juli werden am Wochen-
ende wieder Führungen durch das Heimathaus 
angeboten. Für kleine Imbisse, sowie Kuchen und 
Kaffe ist selbstverständlich gesorgt. Jeweils am 
Samstagvormittag wird wie schon in den letzten 
Jahren Brot gebacken. Das kann ab 13 Uhr abge-
holt werden. (Vorbestellungen bitte unter der Tele-
fonnummer 0664 / 4504016)

Ich denke, unser „Gosinger Kulturgut“ zu wahren 
und stolz darauf zu sein, müsste uns doch allen ein 
Anliegen sein! Es würde uns also freuen, euch bei 
unseren Festivitäten begrüßen zu dürfen und wir 
hoffen, das Freilichtmuseum in eurem und im Inte-
resse unserer zukünftigen Generationen zu führen 
bzw. zu „beleben“.

Für den Heimatverein
Waldweber Hans jun.

eSSen auf rädern 

Der vereIn essen auf räDern liefert Men-
schen, die nicht mehr für sich selbst kochen können 
oder wollen ein Mittagessen direkt nach Hause.

essen auf räDern kann nach den eigenen 
Bedürfnissen für eine ganze Woche, oder auch nur 
für einzelne Tage bestellt werden. Das Essen wird in 
Thermomehrwegbehältern geliefert und umfasst ein 
3-gängiges Menü (Suppe, Hauptspeise, Nachspei-
se). Auswahl der Menüart: Normal-, leichte Vollkost- 
oder Diabetiker-Menü. Es kann auch von betreuen-
den Personen in Anspruch genommen werden.

von MontaG BIs freItaG wird das Essen direkt 
zugestellt, am Wochenende ist die Abholung im 
Brigittaheim möglich.

kosten pro essen: 5,50 €, 
zustellung pro Person: 1,70 €,
bei zwei Personen im gleichen haushalt: 1,50 €

anmeldung und weitere Information:
Brigittaheim Gosau  06136/811011
www.brigittaheim.at

                                                       Maria Egger

Foto: Maria Egger

v.l.  Gerlinde Haslauer und Johanna Stadler 
      (Köchinnen im Brigittaheim),
      Elfriede Nutz (nicht am Foto), Renate Spielbüchler,              
      Herta Brabenetz und Waltraud Schmaranzer
      (Verein „Essen auf Rädern“) 19

goSauSeerundlauf

BeIM traDItIonellen Gosausee-runDlauf 
am 11. Mai zeigte sich einmal mehr die Einzigartig-
keit der Region: während sich die Läufer auf die Ver-
anstaltung einstimmten und sich über die Schneeres-
te in der frühsommerlichen Hitze wunderten, kamen 
gleichzeitig die Tourengeher aus den Rinnen des 
Gosaukamms herunter, und 2 von Ihnen machten 
vor den staunenden Läufern gar einen Kopfsprung 
ins kühle Seewasser. Wo sonst geht dies alles als im 
Salzkammergut?

Gewohnt Gelassen als Veranstaltung für jeder-
mann organisierte die Sektions Ausdauersport des 
ASKÖ Raiffeisen Gosau den Staffellauf bereits zum 
11. Mal in Folge. Rund 80 Läufer waren gekommen, 
um in 2er-Staffeln jeweils 4,5 km um den Vorderen 
Gosausee in Angriff zu nehmen.

BeI üBeraus anGenehMen teMPeraturen 
und Sonnenschein konnten die Teilnehmer die 
„schönste Laufstrecke der Welt“ (Zitat Bürgermeis-
ter Gerhard Gamsjäger) genießen; die einen taten 
dies eher gemütlich und mit einem Lächeln auf den 
Lippen, die anderen kämpften um jeden Meter. Ins 
Ziel kamen sie am Ende aber alle und wie bestellt 
zauberte die Sonne zur Belohnung noch ein Abend-
rot auf Dachstein und den Gosaukamm. Läufer und 
Athleten konnten damit im Gastgarten beim Seewirt 
den Tag gebührend ausklingen lassen.

Der faMIlIäre charakter und die lockere Art 
der Durchführung waren auch heuer ein Garant für 
zufriedene Gesichter. Den Geist der Veranstaltung 
erklärt Platzsprecher Thomas Gamsjäger so: „Hier 
soll es einmal nicht nur um Leistung gehen. Spaß 
und Geselligkeit stehen im Vordergrund, sowohl bei 
den Teilnehmern als auch bei den Helfern.

eIn ausserorDentlIch Buntes startfelD 
gibt dem Konzept alle Jahre wieder recht. Sportler 
und Organisatoren freuen sich schon auf die Durch-
führung 2013.“

DIe sPortlIchen erGeBnIsse:
Den Tagessieg bei den Herren errang das Team 
Daniel und Thomas Rohringer in 32:32 Minuten, 
der Sieg bei den Damen ging an die Mannschaft Bar-
bara Schmiderer und Nina Rosenkranz in 40:08 
Minuten und das schnellste Mixed Team waren Li-
ang Lifang und Gerhard Mayrhofer. Die schnells-
ten Läufer bei den Schülern waren einmal mehr die 
Geschwister Selina und Michael Putz in 40:05 Mi-
nuten.

                                                     Karl Posch

Foto: Werbegams

Foto:Werbegams

Sieger Herren mit Tagessieger Daniel und 
Thomas Rohringer (Bild Mitte)

Bürgermeister Gerhard Gamsjäger bedankt sich im 
Namen der Gemeinde beim Frauentreff Gosau für 
sechs Sitzbänke und die Blumen, die aus dem Erlös 
des Flohmarktes gekauft wurden.

Drei Bänke stehen am Leichenhallenplatz unter 
schattigen Bäumen, eine neben der Anschlagtafel 
beim Friedhofseingang und zwei beim Blumenron-
deau. Die Blumen werden von Paula Gamsjäger lie-
bevoll betreut.

Der Frauentreff lädt somit Friedhofs-, Begräbnis- 
oder Brigittaheim-Besucher und Bewohner herzlich 
zum Verweilen oder Verschnaufen auf den gemütli-
chen Holzbänken ein. 

      Foto: rapo
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schulen:
Volksschule: Dir. Ursula Stibl Tel. 8821-21
Hauptschule: Dir. Josef Daxinger Tel. 8821-17

Sprechtage im gemeindeamt
rechtsanwalt: Dr. fritz vierthaler
Jeden ersten Freitag im Monat, 14:00 – 16:00 Uhr

steuerberater: Mag. Gerhard Pilz
Jeden letzten Freitag im Monat, 14:00 – 16:00 Uhr

notarin: Dr. Gabriele Goja 
Pfarrgasse 5 
4820 Bad Ischl, Tel. Nr.: 06132/23487
Nächster Termin: 5. Juli 2012
14:00 - 16:00 Uhr

notar: Mag. harald kainz
Kaiser-Franz-Josef-Straße 14
4820 Bad Ischl, Tel.Nr.: 06132/28255-0
Nächster Termin: 19. Juli 2012
15:00 - 17:00 Uhr

Gebietskrankenkasse Bad Ischl:
Jeden Dienstag, 7:30 – 9:30 Uhr

GerIchtstaGe: 
Angelegenheiten in Arbeits- und Sozialrechtssachen
im Amtsgebäude des Bezirksgerichtes, 4820 Bad 
Ischl, Wirerstraße 12, Tel.Nr.: 057 60121*0
Jeden ersten und dritten Dienstag im Monat in der 
Zeit von 8:00-15:30 Uhr
Terminvereinbarung empfohlen!

BeratunG  
sozIalversIcherunG Der Bauern:
Gasthof „Stadt Salzburg“, 4820 Bad Ischl, 
Salzburger Straße 25
Jeden 2. Dienstag, 9:00 – 12:00 Uhr
Nächster Termin: 10. Juli 2012

gemeinde-SerVice

ParteIenverkehr:
Montag – Freitag 8:00 – 12:00 Uhr
amtsstunden:
Montag – Freitag 8:00 – 12:00 Uhr und
13:00 – 16:00 Uhr
Mittwoch Nachmittag: Journaldienst

sprechstunden Bürgermeister und
vizebürgermeister nach telefonischer 
vereinbarung
Bürgermeister:  Gerhard Gamsjäger
 Tel. Nr.: 0664/531 82 76
 bgm@gosau.ooe.gv.at
vizebürgermeister:  Mag. rainer Posch
 Tel. Nr.: 0664/340 24 99 
 r.posch@eduhi.at

PostanschrIft:
Gemeindeamt Gosau, 4824 Gosau Nr. 444
Tel.Nr.: 06136/8821, Fax: 06136/8821-24
e-mail: gemeinde@gosau.ooe.gv.at
Internet: www.gosau.ooe.gv.at

verwaltunG:
amtsleiter:  Johann egger  Tel.DW.: -11,
  egger.johann@gosau.ooe.gv.at
Bauamt:  thomas hubner  Tel.DW.: -12
  hubner.thomas@gosau.ooe.gv.at
Kassa: Josef Gamsjäger   Tel.DW.: -13
 gamsjaeger.josef@gosau.ooe.gv.at
Buchhaltung: Johann novak  Tel.DW.: - 15
 novak.johann@gosau.ooe.gv.at
 natalie fasl  Tel.DW.: -26
 fasl.natalie@gosau.ooe.gv.at
standesamt: Johann novak  Tel.DW.: -15
                      natalie fasl  Tel.DW.: -26
              thomas hubner  Tel.DW.: -12
Meldeamt:  elisabeth Posch  Tel.DW.: - 14
  posch.elisabeth@gosau.ooe.gv.at
Bauhof:   Tel.DW.: -22

Postpartner:   Mo. - Fr. 8:00 - 12:00 Uhr

NACHRICHTEN AUS DEM GOSAUTAL

altstoffsaMMelzentruM-ÖffnunGszeIten:
Freitag: 14:00 - 18:00 Uhr,
Dienstag: 17:00 - 19:00 Uhr (bis Ende Oktober)
Tel.Nr.: 06136/20087


